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Herren Bezirksklasse Gr. 1

TSG 1893 Leihgestern : TSG 1901 Alten-Buseck 
Freitag, 19.11.2021, 20:00 Uhr

Sarkis lässt die TSG 1893 Leihgestern jubeln

Im Spiel der Herren Bezirksklasse Gr. 1 traf die TSG 1893 Leihgestern am Freitag, den 19.
November im 9. Saisonspiel auf die TSG 1901 Alten-Buseck. Die Gastgeber behielten bei ihrem 9:1-
Erfolg die Punkte dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 29:13 zeigt, wie klar es letztlich war.
Auffällig war, dass die TSG 1893 Leihgestern diese Partie mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Ein hartes Stück Arbeit hatten Kirsch / Heß gegen Schneider / Grimm zu verrichten,
bevor ihr Fünf-Satz-Sieg eingetütet war. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den
Kirsch / Heß mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten gewannen. In vier
Sätzen siegten Sarkis / Budak gegen Marx / Baller und gaben dabei nur einen Satz her. Unglücklich
waren Serafin / Drechsler derweil in der Partie gegen Brabetz / Kunze, die der Gast letztlich im
Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Der
Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Bis in den
letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Melkun Sarkis und Oliver Marx, das Melkun Sarkis
letztendlich für sich auf der Habenseite entscheiden konnte. Einen eher schnellen Punkt für sein
Team holte am Nachbartisch Mario Kirsch bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen Stefan Schneider.
Wenig später ging es beim Stand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat.
Maximilian Heß hatte seinen Gegner Wolfgang Baller beim ungefährdeten 11:4, 12:10, 11:4
komplettim Griff und ließ ihm keine echte Chance. Ein souveräner Sieg. In vier Sätzen siegte Anja
Serafin gegen Dennis Brabetz und gab dabei nur einen Satz ab. Bevor sich dann wenig später das
untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 6:1. Sah der 2:0-Satzrückstand im
Match von Lukas Budak gegen Günther Grimm bereits wie eine Vorentscheidung aus, so kämpfte
sich Lukas Budak zurück ins Spiel und gewann es noch im Entscheidungssatz. Nach eher zähem
Beginn und Verlust des ersten Satzes gewann Lukas Drechsler die folgenden drei Sätze und somit
die gesamte Begegnung noch mit 3:1. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der
Heimmannschaft verbucht werden. Beim Stand von 8:1 gingen die Spitzenspieler in die Box. Völlig
ungefährdet war daraufhin der Sieg von Melkun Sarkis gegen Stefan Schneider nicht, aber mehr als
ein Satz ging beim 11:7, 11:8, 10:12, 11:9 nicht verloren. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis
zum eindeutigen Endstand von 9:1.

Durch diesen Sieg hat die TSG 1893 Leihgestern nun 7 Saison-Siege, eine Niederlage bei einem
Unentschieden auf dem Konto, während die TSG 1901 Alten-Buseck nach der Niederlage jetzt ein
Punkteverhältnis von 2:16 als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten
Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen den TSV Klein-Linden II (TSG 1893
Leihgestern) bzw. gegen spielfrei* (TSG 1901 Alten-Buseck).

 Statistik:
 TSG 1893 Leihgestern

Doppel: Kirsch / Heß 1:0, Sarkis / Budak 1:0, Serafin / Drechsler 0:1 
Einzel: M. Sarkis 2:0, M. Kirsch 1:0, M. Heß 1:0, A. Serafin 1:0, L. Budak 1:0, L. Drechsler 1:0 

 TSG 1901 Alten-Buseck
Doppel: Marx / Baller 0:1, Schneider / Grimm 0:1, Brabetz / Kunze 1:0 
Einzel: S. Schneider 0:2, O. Marx 0:1, D. Brabetz 0:1, W. Baller 0:1, C. Kunze 0:1, G. Grimm 0:1
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